
  
 
 
 

 

Allgemeine Information und Bestände 

 

Aufgabe des Landeskirchlichen Archivs ist es, das schriftliche Kulturgut der Evangelisch-Lutherischen 

Landeskirche Sachsens zu bewahren, zu erschließen und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu ma-

chen. Der Fokus liegt dabei auf der Registratur und Archivberatung, Bewertung und Übernahme von 

Archivgut der landeskirchlichen Verwaltungen, Kirchgemeinden sowie von Einrichtungen und Werken 

in landeskirchlicher Trägerschaft.  

Das Landeskirchliche Archiv verwahrt Archivgut von mehr als 500 Jahren sächsischer Kirchengeschichte 

mit einem Schwerpunkt auf dem 19. und 20. Jahrhundert, trotz Kriegsverlusten in den Beständen der 

kirchenleitenden Organe. Sämtliche bereits erschlossenen Bestände des Landeskirchlichen Archivs 

können vor Ort eingesehen werden, solange deren Erhaltungszustand sowie die gesetzlichen Schutz-

fristen es zulassen. Nähere Erläuterungen zu den Beständen sind auf unserer Webseite zu finden unter: 

https://www.evlks.de/service/landeskirchliches-archiv/bestaende  

 

Bestände zum Wettbewerbsthema 

 

Abgesehen davon, dass im Lesesaal eines Archivs nicht gegessen und getrunken werden darf, befinden 

sich auch bei uns in den Beständen Unterlagen wie Lebensmittelkarten aus der Zeit nach 1945 (Bestand 

2 „Ev.-Luth. Landeskirchenamt Sachsens“), eine Ansichtskarte aus dem Jahr 1934 mit dem Blick in ei-

nen Mitropa-Speisewagen (Bestand 5 „Kirchenkampfsammlung“) und ein Rezeptfragment aus dem 19. 

Jahrhundert zur Herstellung von sauer eingelegtem Mais (Bestand 12 „Teilnachlass Franz Blanckmeis-

ter“), die nicht kirchenspezifisch sind und zum Thema „Essen und Trinken“ passen. 

 

Das Wort bzw. der Kaffee an sich findet sich in vielfältiger Weise auch im kirchlichen Leben der Kirch-

gemeinden wieder. So gibt es nach dem Gottesdienst vielerorts das sogenannte Kirchenkaffee, wo man 

sich kennenlernen und austauschen kann. Auf Rüstzeiten oder in Gemeindekreisen trifft man sich und 

https://www.evlks.de/service/landeskirchliches-archiv/bestaende


  
 
 
 

 

 

neben der Bibelarbeit, Vorträgen oder Diskussionen isst und trinkt man auch. Es gibt auch das Laden-

Café wie z. B. das „AHA“ oder das "Café Dreikönig" in Dresden. 

Ein Seniorenkonvent trägt sogar den Namen „Schwarzer Kaffee“. Ruheständler, also Pensionierte Pfar-

rer, Pastorenwitwen und aus Tradition auch ledige Pfarrerstöchter, treffen sich seit ca. 1881 bis heute 

als kultureller Zirkel zu Vorträgen und natürlich einer Tasse Kaffee (Bestand 146 „Theologischer Seni-

orenkonvent "Schwarzer Kaffee"“). 

 

In unseren Beständen wird die Abendmahlsgemeinschaft als eine Tischgemeinschaft dokumentiert. 

Das Abendmahl widerspiegelt sich in den Akten in vielfältiger Weise, z. B. durch die Anschaffung von 

Vasa Sacra, die Kunstguterfassung in Kirchen sowie in Altarbildern (Bestand 123 „Nachlass Esther von 

Kirchbach“; Kirchgemeindebestände). Auch Dokumente (Bestand 8 „Kircheninspektionen“) zum Feh-

len von Hostien beim Abendmahl aus dem Jahr 1911 und der Auseinandersetzung um die Zulassung 

von alkoholfreiem Wein bei Abendmahlsfeiern sind zu finden. 

Eine andere Sicht auf eine Tischgemeinschaft zeigen Unterlagen zu der Hochzeit eines Pfarrers mit 

Tischordnung und Speisefolge bis hin zum Tafellied (Bestand 168 „Nachlass Ralf Thomas“) aus dem 

Jahr 1913. Speisekarten sind auch in anderen Beständen nachweisbar (z.B. Bestand 17 „Lausitzer Pre-

digergesellschaft“). 

 

Zuletzt sei noch auf den Umgang mit übermäßigen Alkoholkonsum über die Jahrhunderte hinweg in 

kirchlichen Einrichtungen hingewiesen (Bestand 22 „Evangelischer Bund“; Bestand 90 „Landesstelle 

Junge Gemeinde“). 

 

Nicht zu jedem Begriff im Zusammenhang mit „Essen und Trinken“ finden sich zahlreiche Dokumente, 

aber auch Einzeldokumente können eine Darstellung bereichern und sind in unserem Verzeichnungs-

programm vor Ort recherchierbar. 

 

 

Adresse der Homepage 
 
 
Homepage: https://www.evlks.de/service/landeskirchliches-archiv  
 
Instagram:  https://www.instagram.com/landeskirchliches_archiv_dd/ 

 
 

Ansprechperson und Kontakt 

 

Landeskirchliches Archiv Dresden 

Stuttgarter Straße 16 in 01189 Dresden 

Telefon: 03514692-901; E-Mail: landeskirchliches-archiv.dresden@evlks.de 

Öffnungszeiten: Montag: 9.00 Uhr-18.00 Uhr; Dienstag-Donnerstag: 9.00 Uhr-16.00 Uhr;  

 Freitag: geschlossen 

https://www.evlks.de/service/landeskirchliches-archiv
https://www.instagram.com/landeskirchliches_archiv_dd/

